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Flurreinigung Götzendorf / Pischelsdorf 

Foto: privat Große Beteiligung trotz des schlechten WeƩers 
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Liebe Gemeindebürgerinnen und –bürger  
von Götzendorf, Pischelsdorf und  
Neu-Pischelsdorf! 

In unserer Gemeinde ist es spürbar, dass der Frühling seinen 

Einzug hält: Die Flurreinigung ist erfolgreich abgeschlossen, die 

Straßen werden gereinigt, die Rasenmäher in den Gärten her‐

vorgeholt und der GrünschniƩcontainer aufgestellt. 

BegünsƟgt durch die milde WiƩerung nahmen auch in den Wintermonaten wichƟge  

Projekte ihren Fortgang. So schreitet der Bau der Überführung der Ostbahn an der B 15 

rasch voran. Auch die Entdeckung von Kriegsmaterialien und MuniƟon verzögerte die  

Arbeiten nur kurzfrisƟg. Die erfolgte sachgerechte Bergung und Entsorgung der Kriegsre‐

likte hat zusätzliche Kosten verursacht, die sich die ÖBB, der NÖ. Straßendienst und die 

Gemeinde auŌeilen. 
 

Derzeit versuche  ich gemeinsam mit unserer Vizebürgermeisterin Frau Doris Görlich die 

Möglichkeiten  für  zusätzlichen Parkraum  im Bahnhofsareal  in Zusammenarbeit mit den 

ÖBB und der Nö‐Landesstraßenbauabteilung aufgrund des doch sehr großen Pendlerein‐

zugsgebiets zu schaffen. 
 

Bezüglich der Errichtung eines Großmarktes zwischen der Birkenstraße und dem Friedhof 

wurden von dem Unternehmen Rewe Anpassungen vorgenommen. StaƩ des bis jetzt ge‐

planten Merkur‐Marktes soll nun ein „BIG BILLA“ samt angeschlossenen BIPA entstehen. 

Dieser  wird  ein  größeres  &  vielfälƟgeres  Angebot  haben  als  die  derzeiƟge  Billa‐

Niederlassung. Lassen wir uns überraschen und auf einen baldigen Baubeginn hoffen. Egal 

welche Art von Markt schlussendlich gebaut wird, die von der Firma Rewe vertraglich zu‐

gesicherten  Infrastrukturstützen  an  die  Gemeinde  für  begleitende  Straßenbaumaßnah‐

men bleiben selbstverständlich aufrecht. 

Im Straßenbau wollen wir auch in diesem Jahr sehr viele wichƟge Projekte umsetzen. Die 

Neugestaltung des Verbindungsweges an der Hauptstraße zwischen Götzendorf und  

Pischelsdorf ist bereits abgeschlossen.  
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Mit besten Grüßen 

                                          

 

 

Ihr Bürgermeister 

Nun wird der desolate Teil des gegenüberliegenden Gehsteiges zwischen dem Musikheim 

und dem Gradnerweg erneuert. Im Zuge der Sanierung von Teilen der Birkenstraße wird  

zwischen dem  Gerichtsweg und der B15 ein Gehweg errichtet. Der Bau des zuvor erwähnten 

Rewe‐Großmarktes sowie des daneben anschließenden Wohnbaus wird ebenfalls straßen‐

bauliche Maßnahmen nach sich ziehen. 
 

In der 2. JahreshälŌe wird nach der FerƟgstellung der beiden Wohngebäude am Hauptplatz, 

die Neugestaltung von diesem einen Schwerpunkt darstellen. Bereits vorab wurde von der 

Gemeinde ein Verkehrskonzept für den Hauptplatz in AuŌrag gegeben. 
 

Bei der Volksschule werden wir im Frühjahr mit der FerƟgstellung der Außenanlage  

beginnen. Es werden dazu die nöƟgen Sport‐ und Spielgeräte angeschaŏ. Das Schulleben im 

neuen Gebäude hat sich opƟmal entwickelt und es freut mich, dass sowohl die Kinder als 

auch die LehrerInnen voll zufrieden sind.  

Im Blaƫnneren beschreibt uns Fr. Dipl.‐Pädagogin Ines Greimel die Erfahrungen des ersten 

halben Jahres in der neuen Schule. 
 

Auch außerhalb der Schulzeiten beginnt sich nun vor allem der große Turnsaal mit AkƟvitä‐

ten zu füllen. Neben der bestehenden RückengymnasƟkgruppe ist es besonders erfreulich, 

dass es für Kinder und Jugendliche ab April das Angebot für Kinderturnen, sowie für  

Kinderzumba gibt. Nähere Infos dazu können Sie dieser Gemeindezeitung entnehmen.  
 

Mit Stolz erfüllt mich der Rechnungsabschluss 2018, der wie gewohnt auch in der Gemein‐

dezeitung abgebildet ist. Trotz des Schulbaues und vieler anderer verwirklichter Projekte  

haben wir eine solide & posiƟve Finanzbasis, die uns auch in ZukunŌ genügend Spielraum für 

nöƟge InvesƟƟonen lässt, geschaffen. 
 

So wünsche ich Ihnen allen einen guten Start in den Frühling. Verbringen Sie viel Zeit in der 

auĩlühenden Natur und genießen Sie die ersten Sonnenstrahlen in Ihrem Garten oder in 

den Naherholungsbereichen in und um unserer Gemeinde! 
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Vizebürgermeisterin Doris Görlich berichtet: 

Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Das neue Jahr ist schon wieder drei Monate alt und 
wir sind bemüht auch in diesem Jahr in unserer Ge-
meinde viele Projekte zu verwirklichen. 
 

Voller Ungeduld warten wir auf die Fertigstellung 
der Gebös Wohnungen und das die zukünftigen 
Mieter bald einziehen können. Die Planung für die 
Hauptplatzgestaltung wurde schon im Gemeinderat 
beschlossen und wir erwarten uns viele gute Ideen, 
die dann auch umgesetzt werden. Doch noch ist 
etwas Geduld gefragt. 
 

Ein großes Thema ist die die lange Wartezeit am 
Bahnhof Götzendorf, seit der Sperre der B15 wegen 
der Überführung. Wir hatten einen Termin bei 
HBM Ing. Norbert Hofer und anschließend mit 
Verantwortlichen der ÖBB.  Auch wurde das Park-
platzproblem angesprochen. Die ÖBB ist sehr be-
müht und ich werde die Stellungnahme seitens der 
Bahn in der nächsten Gemeindezeitung veröffentli-
chen.  
  
Es freut mich wirklich sehr, dass ich in unserer Ge-
meinde als Vizebürgermeisterin von Ihnen ange-
nommen wurde.  
 
Dies bemerke ich an den vielen Anrufen, Mails aber 
auch berechtigter Kritik. Man spricht mich sehr oft 
zum Thema „Hundehaltung“ an. 

Ich bin selbst eine leidenschaftliche Hundebesitze-
rin und bemühe mich das Zusammenleben mit an-
deren verantwortungsvoll zu gestalten. Was bedeu-
tet das? Es sind einfache Benimmregeln, wie das 
Anleinen des Hundes im Ortsgebiet und auch au-
ßerhalb, wenn mir Menschen entgegenkommen. 
Das Entfernen des Hundekotes ist für mich als 
Hundehalter eine Pflicht .  
Ich erspare Ihnen das Foto, das ich gemacht habe, 
wo fünf Meter neben einem Mistkübel im Ortsge-
biet, ein riesiger Hundehaufen lag und ich darum 
die berechtigte Kritik verstehe. 
 

Werte Damen und Herren, wir feiern heuer ein his-
torisches Datum. Am 16. Februar 1919 durften 
AUCH FRAUEN wählen und selbst gewählt wer-
den. Was uns heute ganz selbstverständlich scheint, 
war damals ein jahrzehntelanger Kampf um 
Gleichberechtigung.  
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Deshalb planen wir eine Veranstaltung zu diesem 
Thema, und würden Sie um Ideen und Anregungen 
bitten.  
 

Zum Thema Umwelt möchte ich noch eines anre-
gen. Wir diskutieren immer wieder über das Plas-
tiksackerlverbot und freuen uns, dass dies endlich 
umgesetzt wird. Ich beobachte bei Einkäufen in 
Supermärkten, dass man die frischen Backwaren 
mit Plastikhandschuhen einsacklt, obwohl Greif-
zangen zur Verfügung stehen. Sie leisten als Einzel-
ner schon einen großen Beitrag wenn Sie diese be-
nutzen. Bei Obst und Gemüse stehen in einigen 
Märkten auch kompostierbare Sackerln für geringes 
Entgelt bereit. 
  

Sollten Sie Lust und Zeit haben persönlich mit mir 
zu sprechen, dann kommen Sie  Dienstags von 
17.00 bis 19.00 am Gemeindeamt vorbei. Ich freue 
mich darüber.  
 
Nun wünsche ich Ihnen noch einen wunderschönen 
Frühlingsbeginn und dass wir uns auf einer unserer 
vielen Veranstaltungen sehen. 

 

Es grüßt Sie herzlichst 
 

 

Vizebürgermeisterin Fr. Doris Görlich 

Umweltgemeinderat Ing. Bernhard Skaumal berichtet: 

SMS‐Service GABL 
 
Der Gemeindeabfallverband 
Bruck an der Leitha bietet 
Ihnen das folgende praktische 
Service: Sie können sich per 
SMS auf Ihr Handy an die 
jeweils bevorstehenden Ab-
fuhr-Termine für Restmüll, 

Altpapier, Biomüll und Gelber Sack erinnern las-
sen. Homepage: www.gabl-bruck.at  
 

Abstellen  Mistkübel  auf  öffentlichem 

Gut (Gehsteig) 
 
Das Abstellen von Mistkübeln auf Gehsteigen oder 
Straßen zur dauerhaften Lagerung ist verboten. Bit-
te lagern Sie daher Ihre Mülltonnen 
auf Ihrem eigenen Grundstück.  
 
Gesetz dazu: NÖ Abfallwirtschafts-
gesetz 1992 (NÖ AWG 1992) LGBl. 
8240-0 i.d. geltenden Fassung lt. 
§ 11 ; Erfassung von Müll im 
Pflichtbereich 

Abgestellte Fahrzeuge im  

Bahnhofsbereich 
 
Nach zahlreichen Beschwerden von Gemeindebür-
gern über abgestellte und verwahrloste Fahrzeuge 
vor und im Bahnhofsbereich, hat auf meine Initiati-
ve der Gemeinderat ein Schreiben verfasst, in dem 
die BH Bruck, Umweltabteilung die Umweltver-
träglichkeit der Kraftfahrzeuge kontrollieren soll.  

Unser Dank gilt allen Gemeinderäten, da das 
Schreiben volle Unterstützung fand! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Umweltgemeinderat 

 

 

Ing. Bernhard Skaumal 
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GESCHÄFTSJAHR 2018     

   

Bezeichnung 
EINNAHMEN 

Voranschlag 

2018 

gerundet 

EINNAHMEN 

Ergebnis 

2018 

gerundet 

AUSGABEN 

Voranschlag 

2018 

gerundet 

AUSGABEN 

Ergebnis 

2018 

gerundet 

0  Vertretungskörper und 

allgemeine Verwaltung 

117.300,00  119.600,00  625.300,00  609.300,00 

1  Öffentliche Ordnung und 

Sicherheit 

5.100,00  5.400,00  55.500,00  52.300,00 

2  Unterricht, Erziehung, 

Sport, WissenschaŌ 

117.000,00  55.300,00  739.700,00  680.800,00 

3  Kunst, Kultur, 

Kultus 

9.800,00  300,00  39.200,00  30.000,00 

4  Soziale Wohlfahrt und 

Wohnbauförderung 

3.000,00  900,00  293.600,00  302.700,00 

5  Gesundheit  500,00  2.500,00  519.300,00  519.900,00 

6  Straßen– und Wasserbau, 

Verkehr 

2.400,00  2.100,00  29.900,00  25.700,00 

7  WirtschaŌsförderung  0,00  0,00  17.200,00  10.000,00 

8  Dienstleistungen  913.600,00  948.300,00  1,088,100,00  1,102.300,00 

9  FinanzwirtschaŌ 

 

2,442.700,00  3,456.600,00  203.600,00  1,258.000,00 

    3,611.400,00  4,591.000,00  3,611.400,00  4,591.000,00 

Marktgemeinde    Rechnungsabschluss   Ordentlicher   Götzendorf/L.                    2018                 Haushalt 
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Marktgemeinde    Rechnungsabschluss   Außerordentlicher   Götzendorf/L.                    2018                 Haushalt 
VORHABEN  AUSGABEN 2018 

gerundet 

Volksschule Neubau              2,215.700,00 

Bauhof Ankauf City‐Master                 57.000,00 

Land‐und forstwirtschaŌlicher Wegebau             22.300,00 

Straßenbau                    391.400,00 

Fenstertausch Kastanienallee                44.400,00 

Rotes Kreuz Beitrag Auto                 16.300,00 
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Zahlungen des Bundes und des Landes an die Marktgemeinde Götzendorf/L. 

 Ertragsanteile nach Einwohner und Aufstockungsbetrag  €    1,693.633,54  
 Strukturhilfe des Landes Niederösterreich   €       131.160,00   
 Finanzzuweisung Bundesbeitrag     €       121.099,00 

Eigene Steuern 2018 laut Rechnungsabschluss 

 Grundsteuer A - Landwirtschaftliche Grundstücke       €         22.283,37
 Grundsteuer B - Bebaute und unbebaute Grundstücke im Bauland €       139.430,96  
 Kommunalabgabe (3 % der Bruttolohnsumme)    €       211.710,55
 Aufschließungsabgabe        €         38.077,07      

LandwirtschaŌs‐WirtschaŌsförderung 

Für die kontinuierliche Instandhaltung der Feldwege sowie Windschutzgürtel in Pischelsdorf und Götzen-
dorf/L. wurden 2018  € 5.000,00 von der Gemeinde zur Verfügung gestellt. Zur Sicherung der Wirtschafts-
betriebe wurden 2018 für verschiedene Aktionen € 3.847,01 ausgegeben. 

Verwendung der SteuermiƩel im Ordentlichen Haushalt 2018 

Beitrag für Rotes Kreuz Götzendorf/L.       €       14.497,00  
Pensionsverband der Gemeindeärzte      €            6.918,79 
Beiträge für Krankenhäuser        €     479.410,34 

Verwendung der SteuermiƩel im Ordentlichen Haushalt 2018 

GEBL — Gelsenbekämpfung  in den Leithaauen     €  2.072,50 

Pflichtbeiträge 

Sozialhilfeumlagen  
 

Hilfe zum Lebensunterhalt  (Antrag für Mindestsicherung über Gemeinde an BH Bruck/L.), Unterbringung 
in Heimen, Krankenhilfe, Heimhilfe, soziale und sozialmedizinsche Dienste, Behindertenhilfe, Pflegegeld    
           € 248.703,04 
Jugendwohlfahrtsumlage  
 

Beitrag für die Erhaltung von Landesbetreuungsstellen zur Kindererziehung, Mutterschafts- und Säuglings-
fürsorge, Jugenderholungsfürsorge, Versorgung  von Pflegekindern   € 33.606,63  
Beiträge an Gemeindevertreterverbände      € 19.085,71  
Beiträge an Wasserverbände Leitha, Reisenbach, Fischa    € 19.306,81  
Beiträge an Standesamts— und Staatsbürgerschaftsverband  Mannersdorf/Lgb. € 24.900,00  
 
Gemeinderat:   ÖVP 9 Mandate  
  FPÖ 3 Mandate   
  SPÖ  9 Mandate  
€ 90.672,43 wurden 2018 an Aufwandsentschädigungen geleistet. 
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Laufende Kosten 

          Kindergarten  Volksschule     
    Gesamtausgaben 2018  € 262.515,91  € 196.000,74 

 - Gesamteinnahmen 2018 €   45.128,26  €      1.073,51 

       Nettoaufwand 2018  € 217.387,65  € 194.927,23  

Bürgermeister Kurt Wimmer und Amtsleiterin Doris MaƟjevic lauschen den Weihnachtsliedern von Kindergärtnerin 

Gabriela Peterle und Kindern des Kindergartens 2 

Pflichtbeiträge an andere Schulgemeinden 

Für NMS, Sonderschule, Schule des Polytechnischen Lehrganges, sowie Berufsschulen in Niederösterreich 
wurden lt. Rechnungsabschluss 2018  € 144.592,32 aufgewendet. 

Unterstützung des Kinderhortes  

Förderung der außerschulischen Kindererziehung 
2018 wurden € 44.718,56 für den Betrieb des Kinderhortes ausgegeben. 

Fo
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Aufwendungen für Personal: 
   

€ 735.560,53 (inkl. Dienstgeberbeiträge für Finanz– und Sozialversicherung) wurden 2018 für 20 Dauer-
arbeitsplätze und 1 Saisonarbeiter aufgewendet.  
(Alle Bediensteten sind ASVG versichert, es gibt keine Gemeindebeamten) 
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Darlehensnachweis zum Rechnungsabschluss 2018 

Schuldenart 1 
 

Schulden 

Anfang 2018 

Schulden  

Ende 2018 

Summe  

Schuldenart 1 

50.169,88  1,994.552,82 

Schuldenart 2  Schulden 

Anfang  2018 

Schulden 

Ende 2018 

Summe  

Schuldenart 2 

1,740.843,59  1,557.966,37 

GESAMTSCHULDEN 

(aufgrund Neuerrichtung  

Volksschule) 

1,791.013,47  3,552.519,19 

   

Bezeichnung 
EINNAHMEN 

Voranschlag 

2019 

AUSGABEN 

Voranschlag 

2019 

0  Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung  79.500,00  611.700,00 

1  Öffentliche Ordnung und Sicherheit  5.100,00  51.200,00 

2  Unterricht, Erziehung, Sport, WissenschaŌ  209.600,00  860.600,00 

3  Kunst, Kultur, Kultus  9.800,00  38.500,00 

4  Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung  2.000,00  301.400,00 

5  Gesundheit  500,00  525.600,00 

6  Straßen– und Wasserbau, Verkehr  2.200,00  29.400,00 

7  WirtschaŌsförderung  0  17.200,00 

8  Dienstleistungen  936.300,00  937.300,00 

9  FinanzwirtschaŌ  2,406.800,00  278.900,00 

    3,651.800,00  3,651.800,00 

Marktgemeinde          Voranschlag              Ordentlicher   Götzendorf/L.         2019                  Haushalt 
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Bezeichnung  Geplante AUSGABEN 

Grundverkauf  190.000,00 

Straßenbau   632.800,00 

Land– und forstwirtschaŌlicher Wegebau  15.000,00 

FF‐Götzendorf  und Pischelsdorf  30.000,00 

Volksschule Neubau  55.000,00 

Bauhof  57.000,00 

Sanierung  Gasthof Paus  40.000,00 

Jugendsportanlage  53.900,00 

Überführung / Unterführung B60 / B15  1.200,00 

Marktgemeinde    Voranschlag        Außerordentlicher   Götzendorf/L.           2019               Haushalt 

Förderung der Vereine 2019 

ASC Götzendorf‐Oranjezz 
Instandhaltung der Sportanlage  € 3.000,00 

SonersubvenƟon  € 3.600,00 
 

Pensionistenverband Österreichs / NÖ Seniorenbund  /  
Kriegsopfer– und Behindertenverband 

Als Förderung der AkƟvitäten sind € 8,00 je Mitglied vorgesehen.  
 

Tierheim Bruck/L. 
Das Tierheim Bruck/L. erhält € 800,00 SubvenƟon. 

 

Zivilschutz  
Der NÖ Zivilschutzverband erhält € 400,00 SubvenƟon.  

Musikverein Götzendorf  
Der Musikverein Götzendorf erhält € 3.000,00 SubvenƟon. 
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Um für mehr Sicherheit zu sorgen, wurden in    
Götzendorf zwei Ortstafeln versetzt. 
Die eine Richtung Bahnhof ist jetzt vor dem Zebra-
streifen. Beim Zebrastreifen, wo schon mehrere 

Versetzung von zwei Ortstafeln 

Unfälle passierten, gilt jetzt eine 50 km/h-
Beschränkung und nicht mehr 70 km/h. 
Auch die zweite Tafel wurde weiter aus dem Orts-
gebiet hinaus versetzt. Sie befindet sich vor der 

Kreuzung der Landstraße mit dem Ofner-
weg, um auch dort die Geschwindigkeit der 
von Trautmannsdorf kommenden Fahrzeu-
ge zu drosseln. 
 
Im Bild links:  
Bürgermeister Kurt Wimmer und geschäfts-
führender Gemeinderat Gerhard Mörk mit 
zwei Mitarbeitern der Straßenmeisterei 
Bruck/Leitha beim Aufstellen der Ortstafel 
vor der Feuerwehr. 

Einmal jährlich im Dezember wird in Götzendorf 
und Pischelsdorf gratis Brennholz an die Gemein-
debürger zur Selbstschlägerung vergeben. Dies 
dient zur Verjüngung und Pflege der Windschutz-
anlagen.  

Brennholzvergabe für Windschutzgürtelpflege 

Bitte geben Sie daher im Frühjahr Acht, wenn wäh-
rend der Schlägerung die Tafeln „Achtung Holz-
schlägerungsarbeiten“ und „Fahrverbotstafeln“ auf-
gestellt sind. Dies dient zu Ihrer eigenen Sicherheit! 

Bei kalten Temperaturen die GraƟsvergabe von Brennholz in Pischelsdorf 
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Frühjahrsputz in unserer OrtschaŌ 

Die Flurreinigung fand am Samstag, dem  
16. März 2019 statt.  
Es wurden insgesamt 70 Restmüllsäcke,  
3 Autoanhänger und 2 Pritschenladungen mit 
Sperrmüll, sowie Autobatterien und Reifen  
gesammelt. An der Sammlung haben ca. 80 Leute 
teilgenommen. 
 
Bürgermeister Kurt Wimmer ist stolz, dass die 
Flurreinigung trotz des schlechten Wetters so gut 
funktioniert hat und so viele Leute teilgenommen 
haben. Er bedankt sich bei den beteiligten Verei-
nen und Bürgern. 
 
Ausgestattet mit Warnwesten, Handschuhen und 
Sammelsäcken des Gemeindeabfallverbandes 
Bruck an der Leitha (GABL) wurden in  
Götzendorf und Pischelsdorf die Straßen und der 
Wald vom Müll befreit. Immer wieder sind die 
Teilnehmer von den großen Mengen an Müll 
überrascht, welcher einfach achtlos  
weggeschmissen werden und so unsere Umwelt  
verunreinigen. 
Zum Abschluss gab es wie jedes Jahr für die  
fleißigen Teilnehmer eine Stärkung am Bauhof. 
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Liebe GemeindebürgerInnen, 

ich freue mich sehr, Ihnen in der aktuellen Ausgabe 
der Gemeindezeitung ein paar Zeilen schreiben zu 
dürfen, denn es ist mir eine Herzensangelegenheit 
Ihnen die Schule näher zu bringen. 

Mit vereinten Kräften konnten wir das heurige Schul-
jahr in der komplett neu gebauten Schule am Haupt-

platz starten. Es erwartete die Kinder und Eltern ein 
sehr freundliches, offenes und modernes Gebäude, 
das wir jeden Tag aufs Neue mit großer Euphorie be-
treten. 

Weder wir Lehrer, noch die Volksschulkinder brauch-
ten lange sich an die neue Umgebung zu gewöhnen. 
Die vielen Fenster, Nischen und Flächen erlauben 
den SchülerInnen ein offenes, freies Arbeiten in 
Gruppen oder auch zurückgezogen für sich allein. 
Wir haben endlich den langersehnten großzügigen 
Turnsaal, einen funktional perfekt eingerichteten 
Werkraum, die sorgfältig geführte Bibliothek, eine 
helle Aula, einen Vorhof und einen Garten, in dem 
man sich in der Pause bewegen und spielen kann. 
Nun sind wir seit über einem halben Jahr an unserem 
neuen Standort, der Frühbetreuung, Schule und Nach-
mittagsbetreuung in einem Haus vereint. Auch wenn 
wir immer wieder – auch wehmütig – an unsere alte 

Schule denken, sind wir dennoch dankbar, 
dass das Projekt „Schulneubau“ umgesetzt 
wurde. Götzendorf erstrahlt damit in einem 
neuen Licht. Besucher sind jedes Mal über-
wältigt, wenn sie unsere Volksschule betreten. 

Auf den Bildern sehen Sie, was bei uns los ist!  
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Auch auf unserer Homepage finden Sie immer wieder 
Berichte über das Schulgeschehen. Vielen Dank an 
alle, die die Gemeinde und uns in irgendeiner Form 
unterstützt haben, die Schule zu dem zu machen, was 
sie ist! 

Auf viele weitere gemeinsame Jahre, 

Ihre Ines Greimel 

Volksschule Götzendorf 

Unsere Schulbibliothek 

Seit über 5 Jahren ist nun bereits unsere Schulbiblio-
thek ein fixer Bestandteil unserer Volksschule. 
Von Beginn an bestens verwaltet, liebevoll betreut 
und laufend erweitert und erneuert werden die Bestän-
de vom ehrenamtlichen Bibliothekar gf. Gemeinderat 
Ing. Emanuel Rauch. Er hat auf seinem PC-
Bibliotheksprogramm immer die Übersicht, wo wel-
ches Buch gerade ist. Das Ausleihen und Zurückneh-
men erfolgt durch Ing. Rauch am Mittwochvormittag 
schulintern. Generell werden die Bücher für 2 Wo-
chen verliehen, dies kann aber bei Bedarf verlängert 
werden. 

Die Bibliothek wurde von der alten Schule (es wurde 
2014 ein eigener Raum sorgsam dafür eingerichtet) in 
das neue Gebäude übersiedelt und ist nun in den Zwi-
schenklassen untergebracht. Die vollen Bücherregale 
gehören somit zum täglichen Schulalltag voll dazu. 
Die altersgemäß sortierten Bücher umfassen Krimis 

und Abenteuergeschichten, Sachen zum Lachen, 
wissenswerte Sachbücher, Comics, Weihnachtsbü-
cher, und vieles mehr. 

Gerade in der heutigen Zeit, wo das Lesen durch 
digitale Ablenkungen neuer Medien leider nicht 
mehr bei allen Kindern und Jugendlichen selbstver-
ständlich ist, sind Einrichtungen wie Schulbibliothe-
ken und ihre Präsentation und Gestaltung umso 
wertvoller. 

Falls Sie zuhause übrigens Kinderbücher für die Al-
tersklasse 6 bis 11 Jahre haben, die nicht mehr ge-
braucht, aber völlig in Ordnung sind, dann freut sich 
unsere Bibliothek gerne über jede Spende! 

So sei anlässlich des 5-jährigen Bestehens unserem 
Bibliothekar Ing. Emanuel Rauch ein großes Danke-
schön gesagt und ihm, der Schulbibliothek und den 
Kindern noch viel Erfolg und Freude beim Lesen! 

Bild links: Ing. Emanuel Rauch inmiƩen 
seiner Bücher und seiner jungen Lese‐
rinnen und Leser! 

Bericht: 
gf. GR Dietmar Sadnek 



 

 SEITE 18     UNSERE GEMEINDE

Volksschule     
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Winteraustreiben  

Am MiƩwoch, dem 20.03.2019 marschierten die Kindergartenkinder mit ihren selbstgebastel‐

ten SchmeƩerlingen durch den Ort Richtung Gemeindeamt, um den Winter auszutreiben.  

Mit einem Lied lockten die Kinder den Frühling herbei.  

Zur Belohnung wurden die Kindergartenkinder, Pädagoginnen bzw. Betreuerinnen von  

Bürgermeister Kurt Wimmer ins Gemeindebürgerzentrum zu einer Jause eingeladen.  



 

 SEITE 20     UNSERE GEMEINDE

INFORMATIONEN     

Intervallfasten ‐ Gesundes Abnehmen  

Fastengruppe in Götzendorf 

Wir von Bio-Wittner starteten im Jänner mit 
einer Intervallfastengruppe in Götzendorf. Die 
Kursteilnehmer erfuhren an 4 Abenden wie sie 
am besten das Intervallfasten bzw. die 16:8-
Methode umsetzen können. Dabei wird 16 
Stunden gefastet und während der restlichen 8 
Stunden 2-3 Mahlzeiten gegessen. Diese Me-
thode, die übrigens keine Diät ist, eignet sich 
hervorragend für eine gute Lebensvorsorge und 
für ein gesundes Abnehmen – und das ganz oh-
ne Kalorien zählen. Bei diesen Treffen gab es 
interessante Informationen rund um Darmge-
sundheit, Immunsystem, Zucker uvm. Wertvol-
le Tipps und Anregungen konnten bereits im 
Alltag umgesetzt werden. Die Gruppenmotiva-
tion und der Erfahrungsaustausch waren dafür 

sehr hilfreich, wie auch die Freude und Begeis-
terung beim Mittun. Das Endergebnis: Viele 
Kilos, die purzelten, ein angenehmes Bauchge-
fühl samt verbesserter Verdauung, bessere 
Schlafqualität, mehr Energie am Tag und ein 
gutes Körpergefühl. Sogar der Heißhunger 
konnte damit eingedämmt bzw. besiegt wer-
den. Diese Erfahrungen sind für viele Teilneh-
mer der Anstoß weiter zu machen und das In-
tervallfasten als langfristige Ernährungsmetho-
de im Leben zu integrieren. Es hat uns viel 
Spaß gemacht, ein herzliches Dankeschön allen 
Teilnehmern und wir freuen uns schon sehr auf 
unsere nächsten Intervallfastenkurse. 

Bericht und Foto: Maria WiƩner 
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Wahlservice zur Europawahl 2019 

Am  26.  Mai  wird  gewählt.  Unsere 
„Amtliche WahlinformaƟon“ erleichtert 
das gesamte Prozedere der Abwicklung  
 
Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bür-
gerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 
EU-Wahl optimal unterstützen. Deshalb werden 
wir Ihnen Anfang Mai eine „Amtliche Wahlin-
formation – Europawahl 2019“ zustellen. Ach-
ten Sie daher bei all der Papierflut, die anläss-
lich der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) 
verschickt wird, besonders auf unsere Mittei-
lung (siehe Abbildung).  
 
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personali-
siert und beinhaltet einen Zahlencode für die 
Beantragung einer Wahlkarte im Internet, einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksende-
kuvert sowie einen Strich-Code für die schnel-
lere Abwicklung bei der Wahl selbst (für das 
Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem 
zu tun? 
 
Zur Wahl am 26. Mai im Wahllokal bringen Sie 
den personalisierten Abschnitt und einen amtli-
chen Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern 
Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr 
im Wählerverzeichnis suchen müssen.  
 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllo-
kal wählen können, dann beantragen Sie am 
besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nut-
zen Sie dafür bitte das Service in unserer 
„Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses per-
sonalisiert ist.  
 
Nun drei Möglichkeiten:  
 Persönlich in der Gemeinde,  
 schriftlich mit der beiliegenden personali-

sierten Anforderungskarte mit Rücksende-
kuvert oder 

 elektronisch im Internet.  
 
Mit dem personalisierten Code auf unserer 
Wählerverständigungskarte in der „Amtliche 
Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr 

auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte 
beantragen. 
 
UNSERE TIPPS:  
 Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 

frühzeitig!  
 Wahlkarten können nicht per Telefon bean-

tragt werden!  
 Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche 

und Online-Anträge ist der 22. Mai.  
 Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung 

zumeist mittels eingeschriebener Briefsen-
dung auf Ihre angegebene Zustelladresse.  

 Die Wahlkarte muss spätestens am 26. Mai 
2019, 17 Uhr, bei der zuständigen Bezirks-
wahlbehörde einlangen.  

  
Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahl-
karte am Wahltag bei jedem geöffneten Wahl-
lokal oder bei jeder Bezirkswahlbehörde abzu-
geben. 

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHLKARTENANTRÄ‐
GE DIESE AMTLICHE WAHLINFORMATION!– SIE ER‐

LEICHTERN UNS WESENTLICH DIE ARBEIT! 
 
 
Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen Wahlinformati-
on“ dienen lediglich der automatisierten und raschen Verarbeitung bei der 
Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchführung. 
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JUGENDMUSIK  
Am 9.12.2019 machten wir einen Ausflug nach Wien ins Haus der Musik, mit anschließendem 
MiƩagessen im Fast Food‐Restaurant McDonald’s und Besuch des Christkindlmarktes beim 
Schloss Belvedere.  

Wir freuten uns sehr darüber, dass wir beim Weihnachtskonzert beide Abende auŌreten durŌen!! 

Das will ich auch lernen! 
 

Spielst du ein Musikinstrument oder möchtest du eines lernen? Du kannst dich gerne 
absofort für das neue Schuljahr 2019/2020 anmelden. MarƟna Kiss 0660/5438506 
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MUSIKANTENBALL AM 19.1.2019 
Der tradiƟonelle Musikantenball war auch im heurigen Jahr wieder ein sehr unterhaltsamer Ball.  

 

Bei der Begrüßung mit Sekt‐Empfang 
 

…in fröhlicher Runde  

…….Stammgäste und junge Dirndln! 

Die MiƩernachtseinlagesorgte wie jedes Jahr für gute SƟmmung! 

Bericht und Fotos: Johannes Gruber, Obmann Musikverein Götzendorf 
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Konzert des Bezirksorchesters der BAG Bruck in Götzendorf  
 

Vor vollem Haus spielte die Auswahl der BAG im heurigen Bezirksorchesterkonzert im Musikheim in  
Götzendorf. Bez.Kpm MarƟn Gartner und Bez.Kpm Stv Michael Volk. haben mit 50 engagierten Musikan‐
ten aus dem gesamten Bezirk ein äußerst anspruchsvolles Konzert zusammengestellt. Christopher Köck, 
Bez.Obmann Stv. führte durch das Programm und beschrieb die ausgewählten Musikstücke sehr lebhaŌ.  
Das Publikum dankte es dem Orchester mit lange anhaltenden Applaus, was das Orchester auch noch zu 
der einen und anderen Zugabe animierte. Selbstverständlich wurden die Gäste in der Pause und nach dem 
Konzert kulinarisch vom Musikverein Götzendorf verwöhnt. 

Kapellmeister Josef Schäffer erhält goldene  
Dirigentennadel 
 

Im Rahmen des Konzertes wurde unserem Kapell‐
meister Josef Schäffer vom Obmann der BAG,  
Johann Lippitsch die goldene Dirigentennadel über‐
reicht. Diese Auszeichnung verdient ein Kapellmeis‐
ter, der mit seinem Orchester 9mal in ununterbro‐
chener Reihenfolge ein Ergebnis von mind.  
90 Punkten bei den Konzertwertungen erreicht.  
Bürgermeister Kurt Wimmer,  
Fr. Vize‐Bürgermeister Doris Görlich und Obmann 
Johannes Gruber gratulierten herzlich. 

Verleihungen des Ehrenringes der  

Marktgemeinde Götzendorf 
 

Bei den Weihnachtskonzerten des Musikvereines fand sich ein toller Rahmen, um zwei verdienten  

Gemeindebürgern als Anerkennung für ihr Wirken den Ehrenring der Marktgemeinde Götzendorf zu ver‐

leihen: 

Musikvereinsobmann Hannes GRUBER steht seit über 26 Jahren an der Spitze unseres Musikvereins. 

Unter seiner ObmannschaŌ konnte das Musikheim saniert und ausgebaut werden. Der Musikanten‐

Rosaliakirtag in seiner heuƟgen Form wurde zu einem Fixpunkt im Gemeindekalender. Der Verein selbst 

erreichte in diesen 26 Jahren eine qualitaƟve Stärke, die im gesamten Bezirk geschätzt wird. 3 mal wur‐

den Megaveranstaltungen wie die Bezirks‐Marschmusikwertung unter der Verantwortung von Hannes 

Gruber nach Götzendorf geholt. Neben all den qualitaƟven und organisatorischen Ansprüchen, die ein 

Musikverein an seine Führung stellt, ist es Hannes Gruber besonders wichƟg, dass Geselligkeit, Freude 

am gemeinsamen Musizieren und der Zusammenhalt unter den Musikanten an erster Stelle stehen. 

Gerald MÜCK ist ein äußerst erfolgreicher Unternehmer in unserer Gemeinde. Trotzdem er rund um die 

Uhr für seine Firma im Einsatz steht, ist er immer offen für die Anliegen unserer Vereine und InsƟtuƟo‐

nen und unterstützt diese, wenn etwas gebraucht wird. Von den einzelnen Vereinen wurden ihm schon 

ziemlich alle Ehrungen und Auszeichnungen zuteil, sodass nunmehr auch die Gemeinde sein Engagement 

und seine Unterstützung durch diese hohe Gemeindeauszeichnung würdigen möchte. 

 



 

 UNSERE GEMEINDE    SEITE 27 

    Musikverein



 

 SEITE 28     UNSERE GEMEINDE

Feuerwehr     

Jahresrückblick 2018: 
 

Am 25.1. hielt die FF Götzendorf ihre Jahreshauptversammlung ab. Dabei konnte wieder ein 
beeindruckender TäƟgkeitsbericht über das abgelaufene Jahr vorgetragen werden. 
Im Jahr 2018 haƩe die FF Götzendorf 64 Einsätze zu bewälƟgen. Davon waren 15 Brandeinsätze 
bzw. Brandsicherheitswachen und 49 technische Einsätze. 384 Mitglieder leisteten hierbei  
550 Einsatzstunden. 
Auch am Übungssektor wurde einiges geboten: Winterschulungen, regelmäßige Monatsübun‐
gen, Einsatzübungen mit anderen Feuerwehren sowie eine Spezialausbildung für die Atem‐
schutzgeräteträger im BrandsimulaƟonscontainer im Feuerwehrhaus Schwechat.  
Ausrüstungsmäßig hat die Feuerwehr mit großer Unterstützung der Gemeinde die persönliche 
Schutzausrüstung der akƟven Mitglieder erneuert. Einsatzhelme, Einsatzschuhe, Einsatzhand‐
schuhe, Einsatzjacken und Einsatzhosen wurden angekauŌ. Hierfür möchten wir uns noch mal 
rechtherzlich bei der Gemeinde bedanken 
 

Zwei WeƩkampfgruppen waren akƟv und konnten gute Erfolge feiern. 
Gemeinsam mit der Feuerwehr Pischelsdorf wird eine Jugendfeuerwehr gebildet, bei der aktu‐
ell 10 Götzendorfer Mädels und Burschen zwischen 10 und 15 Jahren dabei sind. 
Die Feuerwehr Götzendorf umfasst somit 66 AkƟve, 15 Reservisten und 10 Jugendliche. 
 

Jahresbeginn 2019: 
 

Einsätze:  
Getreu dem MoƩo „vor der Arbeit ist nach der Arbeit“ wurden am  07.02.2019 um 06:26 Uhr die 
Kameraden der Feuerwehr zu einem technischen Einsatz alarmiert.  
Auf der L163 von Trautmannsdorf kommend geriet ein PKW auf der rutschigen Fahrbahn ins 
schleudern und kam auf dem Dach im angrenzenden Feld zu liegen.  
MiƩels Seilwinde wurde das Fahrzeug wieder auf Achse gebracht und anschließend mit einem 
CAT am nahen Bauhof abgestellt. 
Der Lenker des Fahrzeuges blieb glücklicherweise unverletzt und ist wohl auf. 
 

Am 8. März hieß es für die Feuerwehrmänner in der Alarmierung  „LKW Bergung“.  
Um ca. 8.45 Uhr wurden die Kameraden zu einem technischen Einsatz in die Neuhofgasse nach 
Neu‐Pischelsdorf gerufen. Es handelte sich um eine LKW Bergung, bei der das Fahrzeug seitlich 
von der Fahrbahn abgerutscht war und ins angrenzende Feld umzukippen drohte. 
MiƩels eines Baggers, der in der Nähe war, wurde versucht den LKW wieder zurück auf die Fahr‐
bahn zu ziehen. Leider gelang dies nicht, wodurch dann ein Kranwagen organisiert wurde, der 
den LKW wieder auf die Fahrbahn hob.  
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Schulungen:  
Am MiƩwoch, den 13.2., fand im Feuerwehrhaus eine interessante Winterschulung staƩ.  
HBI Wolfgang Niederauer, Kommandant der Freiwillige Feuerwehr Schwadorf und Mitglied der 
Berufsfeuerwehr Wien, hielt einen Vortrag über den Einsatz mit Autos mit AlternaƟvantrieben. 
Ein aktuelles Thema, da Elektroautos, gasbetriebene Autos, Hybriden oder Wasserstofffahrzeuge 
immer mehr zunehmen und unterschiedliche EinsatztakƟken, speziell bei Bränden erfordern.  
Die Zuhörer konnten sehr viel Wissenswertes mitnehmen. 
 

Weiter ging es am 13.3. mit einer Winterschulung über analoge Funkgeräte. Es wurde den Feu‐
erwehrmitgliedern der korrekte Umgang mit den Funkgeräten genauer erläutert, damit die  
KommunikaƟon unter den Kameraden und verschiedenen OrganisaƟonen reibungslos funkƟo‐
niert. GefesƟgt wurde das ganze Wissen bei einer prakƟschen Übung.  
 

WeƩkampfgruppe: 
Die Feuerwehr Götzendorf nahm heuer am 16.3. zum 8. Mal in Folge am Kuppelcup der Feuer‐
wehr Frankenau im Burgenland teil.  Drei MannschaŌen (davon eine reine Mädelsgruppe)  
konnten ihr Können unter Beweis stellen und tolle Leistungen erzielen. 
Insgesamt gingen 29 WeƩkampfgruppen aus dem Burgenland, Steiermark, Oberösterreich, Nie‐
derösterreich und Kärnten in den Wertungen Bronze, Silber und der Tagessieger‐Wertung an 
den Start. Die 8 besten Gruppen qualifizierten sich für die Wertung um den Tagessieg. 
Die Gruppe Götzendorf 2 konnte mit tollen  Leistungen den 16. Platz in Bronze und in Silber den 
12. Platz belegen. In der Damenwertung erreichten die Mädels der Feuerwehr Götzendorf mit 
konstanten Leistungen sowohl in Bronze als auch in Silber jeweils den driƩen Platz. 
Die Gruppe Götzendorf 1 erreichte In Silber leider keine Top‐Platzierung. Jedoch konnten sie im 
Bronze‐Bewerb ihr Können unter Beweis stellen und sich mit einer Zeit von 16,678 Sekunden 
über den 5. Platz und einen Pokal freuen. Der 5. Platz in Bronze garanƟerte der WeƩkampfgrup‐
pe die QualifikaƟon zur Wertung um den Tagessieg. 
Im Finale wartete mit der Gruppe Gleichenbach ein mehrfacher Bundesbewerb‐Teilnehmer, Lan‐
dessieger und Fire‐Cup Sieger auf uns. Unsere 1er Gruppe steckte all ihre KraŌ in den letzten 
Lauf und konnte bei einem nervenaufreibenden und äußerst  knappen  Rennen, mit einer Zeit 
von 15,944 Sekunden und einem Vorsprung von 32 Tausendstel‐Sekunden, den Sieg holen.  
Somit konnten wir das erste Mal in Frankenau den Tagessieg holen. Nach den Leistungen in den 
KO‐Duellen, mit 3 Zeiten im 15 Sekunden Bereich in Folge, war der Sieg sicherlich verdient.  
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Termine 1. Halbjahr 2019: 

AcƟonday: 

Vorstellung der FF Jugend anlässlich des 20‐jährigen  

Bestandsjubiläums  

   Am 27.4.2019 um 9:00 Uhr im FF‐Haus Götzendorf 

Weiters: 
 

Volkschul‐ und Kindergartentag: am 26.4.2019 ab 9:00 Uhr 
Florianisammlung: vom 3.5.2019 bis 5.5.2019 
AbschniƩsfeuerwehrleistungsbewerb am 18.05.2019, Sportplatz Götzendorf 

Bericht und Fotos: Magdalena Hofschneider, FF‐Götzendorf 
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Der Gemeindeverband für Abfallbehandlung Bezirk Bruck an der Leitha (GABL) hat in seiner Vorstandssit‐
zung vom 27. November 2018 einsƟmmig den Ankauf von komposƟerbaren Einwegverpackungen aus 
nachwachsendem Rohstoff für die Gastronomie im Verbandsgebiet beschlossen. 
 
Styropor‐ und PlasƟkverpackungen sind bei Gastronomen mit Zustellservice oder zur Verpackung von 
Speiseresten sehr beliebt. Der Erfolg der digitalen Zustelldienste wie Lieferservice oder Mjam, hat dazu 
geführt, dass noch mehr Styropor‐ und PlasƟkverpackungen anfallen. Mit dem Projekt "Gschmackig ohne 
PlasƟk" triƩ der GABL diesem Trend entgegen und fungiert als Zentraleinkäufer für ökologische Verpa‐
ckungen für Gastronomen und Festveranstalter. 
 
Ziel: 900 kg wertvolle Komposterde staƩ 3000 Müllsäcke Styropor 
 
Bgm. Johann Köck, Obmann des GABL erklärt: "Unser Ziel ist es die Ressourcen zu schonen und den Anteil 
der Styropor‐ und PlasƟkverpackungen aus der Gastronomie im Verbandsgebiet zu senken. Im Gegenzug 
werden die alternaƟven bzw. komposƟerbaren Verpackungen in der Region verwertet und wertvolle 
Komposterde wird im Verbandsgebiet ausgebracht." 
 
IniƟator Umweltstadtrat Alexander Petznek: "Dieses Projekt war mir ein Herzensanliegen. Seit fast einem 
Jahr arbeiten wir daran und kommen nun in die Umsetzungsphase. Alleine die Stadt Bruck produziert ca. 
3000 Müllsäcke durch Lieferservice‐Styroporverpackungen. Mit dem GABL als großarƟgen Partner, kön‐
nen wir das Projekt nun im gesamten Bezirk ausrollen." 
 
Der GABL leistet damit einen westlichen Beitrag für die KreislaufwirtschaŌ. So wird Abfall als Ressource 
begriffen, der bestmöglich vermieden, aber bei Anfall auch genutzt und verwertet werden kann.  

 

Quelle: hƩps://bruck.umweltverbaende.at 
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Winterschlaf vo‐

rüber, Fußballsai‐

son wieder ange‐

laufen! 

Nach einer langen Winterpause ist man bereits seit 
Anfang Februar wieder am konditionellen Aufbau 
für die 2. Saisonhälfte. 20 Zähler standen am Ende 
der ersten Halbzeit nach Aufstieg in die erste Klas-
se am Punktekonto. Eine durchaus zufriedenstel-
lende Ausgangslage in Anbetracht der zahllosen 
Verletzungen und berufsbedingten Ausfälle im 
Herbstdurchgang. Rein rangtechnisch könnte man 
zwar, aufgrund der elften Tabellenplatzierung, das 
Abstiegsgespenst in den Raum stellen, die Blick-
richtung der Heimelf richtet sich jedoch ganz klar 
nur nach oben. Lediglich sechs Punkte trennten 
schlussendlich den 3. vom 11. Tabellenrang, genau 
diese Punkteanzahl gilt es im Frühjahr zusätzlich 
zu erkämpfen um sich im vorderen Tabellendrittel 
festsetzen zu können. Die Vorzeichen dafür stehen 
gut. Trotz schwankender Leistungen in den Vorbe-
reitungspartien ging man in zehn Testspielen nur 
ein einziges Mal als Verlierer vom Platz. Durch die 
Neuzugänge Imre Lesko (ASV Deutsch Jahrndorf) 
und Simon Glatzer (ATSV Fischamend) konnte 
die Offensive wieder kräftig verstärkt werden. In 
Verbindung mit der Rückkehr unserer verletzungs-
geplagten Stammspieler, steht Trainer Kurt 
Baumann nun nahezu wieder die volle Breite des 
Kaders zur Verfügung. Der Kampf um die Startelf-
Plätze wird heuer dementsprechend hart! 

Punktegewinn gegen den Titelanwärter 

Bereits im ersten Spiel der Rückrunde ging es im 
Derby gegen den Herbstmeister SC Reisenberg um 
entscheidende Punkte. In der Rolle des Außensei-
ters hatte man gegen die Nachbarn rund um Neu-
zugang Christian Thonhofer (ehemals SK Rapid 
Wien) nichts zu verlieren. Nach spannenden 90 
Minuten in einer hart umkämpften Partie machte 
man klar, dass es für keinen Gegner einfach sein 
wird, Punkte aus Götzendorf zu entführen. Ohne 
Treffer blieb es, vor rund 200 Zusehern, beim tor-
losen 0:0 - ein gelungener Start in die Frühjahrssai-
son! 

Turniersieg beim traditionellen Drei-Königs-
Turnier in Fischamend! Wir bedanken uns 
beim ATSV Fischamend für die gelungene 
Veranstaltung vor toller Zuschauerkulisse. 

Auch unsere Jugend war in den letzten Wo-
chen bereits bei mehreren Turnieren in der 
Umgebung im Einsatz.  

 
Mit   finanzieller Unterstützung durch die Ge-
meinde Götzendorf wurde mit der Renovie-
rung der   alten Kabinenanlage begonnen.   
Die Erneuerung der Dachfläche wurde bereits 
abgeschlossen. 

Bericht und Foto:  Christoph Nemeth 
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Am 11.12.2018 wurden wir zur 
PKW Bergung auf der B60 zwi‐
schen Pischelsdorf und Reisen‐
berg alarmiert. Zwei PKW wa‐
ren  an  einem  Verkehrsunfall 
beteiligt  und  die  Lenker  wur‐
den mit der ReƩung  ins Spital 
gebracht.  Es  wurde  die  Fahr‐
bahn gereinigt, ein beschädig‐
ter  PKW  von  der  Fahrbahn 
geborgen  und  am  Bauhof  der 
Marktgemeinde  Götzendorf 
gesichert abgestellt.  

EINSÄTZE:  

Am  15.01.2019 wurden wir  um  13:12 Uhr  von  der 
Landeswarnzentrale  zu  einem  Brandmeldealarm 
(TUS‐Alarm)  bei  einem  Gewerbebetrieb  gerufen. 
Vorort  stellte  sich  heraus,  dass  es  sich  um  einen 
Fehlalarm handelte. 8 Mitglieder waren in Einsatz. 
 

Am  04.02.2019  fuhren wir mit  dem  AtemluŌ‐
fahrzeug  zum  Brandeinsatz  in  Sommerein  und 
unterstützten die Feuerwehren Sommerein und 
Mannersdorf mit dem Befüllen der Atemschutz‐
flaschen. 

25.12.2018:  Hochwassereinsatz  in  Neupi‐
schelsdorf! Die Fischa ist über die Ufer getre‐
ten. Sandsäcke wurden befüllt und das Ufer 
behelfsmäßig  abgedichtet. Dazu wurden mit 
Unterstützung  unseres  Bürgermeisters meh‐
rere Äste enƞernt!  

SONSTIGES:  

11.01.2019:  
 

Unsere Mitgliederversammlung 
fand wie immer im gemütlichen 
Rahmen staƩ. Nach dem Be‐
richt des Kommandos und der 
Sachbearbeiter, sowie den Be‐
förderungen wurden wir mit 
Schnitzel und Salat verwöhnt. 

hÇáxÜ x  YÜx | é x | à  y≤ Ü  \{Üx  f|v{ x Ü{ x | à  4  



 

 UNSERE GEMEINDE    SEITE 35 

    Feuerwehr
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Ende des vergangenen Jahres starteten wir auf unserer Facebook‐Seite einen Aufruf mit der BiƩe um 
ausrangiert Fahrzeuge. Prompt erhielten wir einige Angebote. Danke an dieser Stelle für die freundli‐
che Zurverfügungstellung! Wir konnten diese Fahrzeuge bereits bei einigen Übungen nutzen. 

Monatsübung  Februar:  Technischer  Einsatz! Absicherung  einer Unfallstelle  und  Inbetriebnahme  der 
Geräte. 

Monatsübung März:  Löscheinsatz mit MenschenreƩung! 

hÇáxÜ x  YÜx | é x | à  y≤ Ü  \{Üx  f|v{ x Ü{ x | à  4  



 

 SEITE 36     UNSERE GEMEINDE

Feuerwehr     

JAHRESWECHSEL: 
Unser Glühweinstand vor dem Gasthof zum Goldenen Feld war wie immer ein voller Erfolg! Danke für 
den zahlreichen Besuch! 

Zwei neue akƟve Feuerwehrmitglieder: 
Im August 2017 konnten wir erstmals von der Feuerwehrju‐
gend  zwei Mitglieder  in den AkƟvstand überstellen, worauf 
wir sehr stolz sind. 
Max Wichman und Maximilian Smidt waren  seit 2012/2011 
regelmäßig bei der Feuerwehrjugend. Beide haben den Wis‐
senstest  in Bronze,  Silber und Gold  abgeschlossen und  ver‐
schiedene Abzeichen bei der Feuerwehrjugend erhalten. Seit 
ihrer  Überstellung  absolvierten  sie  bereits  die  Basisausbil‐
dung, den Abschluss zum Truppmann, den   Atemschutzlehr‐
gang sowie die Heißausbildung. Unsere zwei "M+M's" zeigen 
sich sehr moƟviert und werden  in den Osterferien den Kurs 
"Grundlagen Führen" besuchen! Max Wichmann  Maximilian Smidt 

FLURREINIGUNG:    Bei  der  heurigen  Flurreinigung  be‐
teiligten  wir  uns  mit  14  Feuerwehrmitgliedern,  und 
drei Kindern. 

TERMINE:   
06.04.2019:  Wissenstest der Feuerwehrjugend 
26.04.2019:  Besuch des Kindergartens und  
                       der Volksschule 
27.04.2019:  AcƟons‐Kids‐Day in Götzendorf 
05.05.2019:  Florianifeier in Pischelsdorf 

Über weitere AkƟvitäten der Feuerwehr können Sie sich auch im Internet 
unter  

www.ff‐pischelsdorf.at informieren. 

Bericht und Fotos: Manuela Friedschall,  FF‐Pischelsdorf 
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Vor rund sechs Monaten erfolgte die Zusammenle-
gung der Rotkreuz-Bezirksstellen Schwechat und 
Götzendorf und die erste Bilanz ist durchwegs posi-
tiv. Die Mannschaften beider Dienststellen sind 
rasch eng zusammengerückt und versehen vor al-
lem den Rettungs- und Sanitätsdienst sowohl in 
Schwechat als auch in Götzendorf sowie in den da-
zugehörigen Dienststellen Moosbrunn, Himberg 
und Leopoldsdorf. Im Bereich der Ausbildung wur-
den ebenfalls bereits Synergieeffekte durch ein in-
tensiveres Zusammenarbeiten der jeweiligen Lehr-
beauftragten erzielt und so das Angebot und die 
Qualität der Aus- und Fortbildung weiter gesteigert. 
Im Rahmen der Gesundheits- und sozialen Dienste 
wurden in rund 12.400 Stunden knapp 5.000 Klien-
ten betreut. Ein Höhepunkt für die Rotkreuz-Jugend 
war vor kurzem der Besuch des Wiener Eistraums 
am Rathauspark. Darüber hinaus wurden an der 
Dienststelle in Götzendorf einige notwendige 
Adaptierungsmaßnahmen, insbesondere im EDV-
Bereich, durchgeführt. 
 
Ein bedeutender Zuwachs konnte im Einzugsgebiet 
der Dienststelle Götzendorf unter den First Respon-
dern verzeichnet werden, darunter zwei in Marga-
rethen am Moos, drei in Gramatneusiedl, zwei in 
Mitterndorf an der Fischa sowie je einer in Moos-
brunn und Ebergassing. Sie alle wurden mit neuen 
Einsatzrucksäcken von der Bezirksstelle Schwechat 
ausgestattet und leisten einen wichtigen Beitrag zur 

raschen Versorgung von Notfallpatienten solange 
bis ein Rettungs- bzw. Notarztmittel am Einsatzort 
eintrifft. 
 
Im März 
2019 wird 
ein neuer 
Mercedes 
Sprinter mit 
diversen 
Assistenz- und Sicherheitssystemen für den Ret-
tungsdienst sowie die Versorgung und den Trans-
port von notarztpflichtigen Patienten in Betrieb ge-
nommen. Das Rote Kreuz Schwechat bedankt sich 
sehr herzlich für die Finanzierung durch die Ge-
meinden Au am Leithagebirge, Ebergassing, En-
zersdorf an der Fischa, Götzendorf, Gramatneu-
siedl, Hof am Leithagebirge, Mannersdorf am Leit-
hagebirge, Moosbrunn, Reisenberg, Sommerein 
sowie Trautmannsdorf an der Leitha. Den dienstha-
benden Mannschaften wünschen wir stets eine si-
chere und gute Fahrt. 
Auch heuer lädt die Rotkreuz-Dienststelle Götzen-
dorf zu ihrem bereits traditionell gewordenen Ball 
ein. Das Motto „Ein Abend voller Erinnerungen“ 
inspiriert, 70 Jahre Rotes Kreuz und 30 Jahre Rot-
kreuz-Jugend in Götzendorf, beschwingt zur Musik 
von den Nachtfalken zu feiern. Eine Quizverlosung 
sowie die Mitternachtseinlage bieten weitere Höhe-
punkte. 

Neues vom Roten Kreuz Götzendorf 

Bericht u. Fotos.: Daniela AngeƩer, RK Schwechat 

Der Reinerlös dient der Sanierung der Dienststelle Götzendorf. 

 

Die MitarbeiterInnen vom Roten Kreuz Götzendorf erlauben sich, Sie zum diesjährigen 

ROTKREUZBALL einzuladen. 04. Mai 2019 
Gemeindesaal Götzendorf (Achtung! Eingang über den Vorplatz der Volksschule) Einlass: 19:30 | Beginn: 20:00 

Eintritt: 10 € Damenspende | Große Quizverlosung | Mitternachtseinlage | Balleröffnung durch das Ballkomi-
tee des Roten Kreuzes Götzendorf | Musik: Nachtfalken 3 | Tischreservierungen: 0676/844422419 
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Achtung:  

Der Radwandertag wird 

wegen der EU‐Wahl von 

26.5.2019 auf  

16. Juni 2019  
verschoben. 
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Anlässlich des 25-jährigen Bestandsjubiläums 
sprach der Abwasserverband „Großraum Bruck an 
der Leitha - Neusiedl am See“ Herrn Josef           
Lukatsch Dank und Anerkennung für seine Mitwir-
kung an der Verbandsgründung am 29. April 1993 

Im Bild links: 

Bürgermeister und Mit‐

glied des Abwasserver‐

bandes Kurt Wimmer,  

Josef Lukatsch, 

GeschäŌsführer des Ab‐

wasserverbandes Josef 

Pranger und Obmann 

Bürgermeister von  

Rohrau, Herbert Speckl 

Abwasserverband Bruck/L. ehrt Herrn Josef Lukatsch 

und für seine Tätigkeit als Vorstandsmitglied von 
1993 bis 1995 aus.  
Die Urkunde erhielt er im Zuge der Mitgliederver-
sammlung am 22. November 2018.  

Ehrung von Mag. Thomas Ackerl 

Mag. Thomas Ackerl hat im Jänner des 
Vorjahres sein Amt als geschäftsführen-
der Gemeinderat sowie sein Mandat als 
Gemeinderat zurückgelegt. In der Sitzung 
am 11. Dezember 2018 erhielt Herr 
Ackerl die Ehrungsmünze in Gold in 
Würdigung seiner Tätigkeit als Gemein-
derat in den Jahren 1996 bis 2018.  
Im Bild rechts die Übergabe der Münze 
und einer Ehrungsurkunde. GfGR Johann 
Ackermann, Vzbgm. Doris Görlich und 
Bgm. Kurt Wimmer bedankten sich bei 
Mag. Ackerl für sein langjähriges enga-
giertes Mitwirken in unserer Gemeinde. 
Statt ihm rückte Herr Ing. Emanuel Rauch 
als geschäftsführender Gemeinderat nach. 
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Herr  

Panos PANOSSIAN 
aus Götzendorf feierte im Dezember 2018 

seinen  

80. Geburtstag 
 

Im Bild von links:  

GfGR Johann Ackermann, Herr Panossian, 

Vzbgm. Doris Görlich und  

Bgm. Kurt Wimmer 

Frau 

Margareta Gubier 
aus Götzendorf feierte im Jänner 2019 

ihren  

80. Geburtstag 
 

Im Bild von links:  

GfGR Johann Ackermann, Vzbgm. Doris 

Görlich, Margareta und Hermann Gubier 

und Bgm. Kurt Wimmer 

Frau 

Hildegard Pessenlehner 
aus Götzendorf feierte im Jänner 2019 ihren  

80. Geburtstag 
 

Im Bild von links:  

GfGR Verena Slavik, Vzbgm. Doris Görlich, 

Hildegard Pessenlehner und  

Bgm. Kurt Wimmer 

Frau und Herr 

Margarethe und Johann Fehrer 
aus Götzendorf feierten im Dezember 2018 

ihre GOLDENE HOCHZEIT 
 

Im Bild von links:  

GfGR Johann Ackermann, Irene Fücsek, Bgm. 

Kurt Wimmer, Frau und Herr Fehrer, Vzbgm. 

Doris Görlich und Maria Gass 
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Herr  

Johann FEHRER 
aus Götzendorf feierte im März 

seinen  

80. Geburtstag. 

Im Bild von links:  

Pfarrer Dr. Andreas Michalski, 

GfGR Johann Ackermann, Irene 

Fücsek, GR Rudolf Sandruschitz, 

Johann und Margarethe Fehrer, 

Bgm. Kurt Wimmer, Vzbgm. Doris 

Görlich, GR MarƟn Hölzl und  

Leopold Sandruschitz 

Herr  

Josef GALL 
aus Pischelsdorf feierte im März seinen  

85. Geburtstag. 

 

Im Bild von links:  

GfGR Gerhard Mörk, Bgm. Kurt Wimmer, 

GfGR Verena Slavik, Josef Gall, Leopold 

Teizer, Vzbgm. Doris Görlich und Pfarrer 

Dr. Andreas Michalski 

Frau  

Elfriede THUNSHIRN 
aus Götzendorf feierte  

im Februar ihren  

90. Geburtstag. 

 

Im Bild von links:  

Bgm. Kurt Wimmer,  

Elfriede Thunshirn, Vzbgm.  

Doris Görlich und GfGR Johann 

Ackermann 
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Geburten 

Bajza Oliver aus Götzendorf 
im Jänner 2019 

Roubal Athina aus Götzendorf  
im Jänner 2019 

Verstorbene 

Hiermann Erna geb. Holzapfel aus Götzendorf 
Verstorben am 24.12.2018 

Kögl BrigiƩa geb. Tomas aus Götzendorf 

Verstorben am 27.12.2018 

Brünner‐Kubath Caroline aus Götzendorf 
Verstorben am 28.12.2018  Fo
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Frau  

Margarethe ONDREJICKA 
aus Neu‐Pischelsdorf feierte im März ihren  

90. Geburtstag. 

 

Im Bild von links:  

GfGR Verena Slavik, GfGR Johann Ackermann, 

Margarethe Ondrejicka,  

Vzbgm. Doris Görlich und Bgm. Kurt Wimmer 

Prein Anton  aus Götzendorf 
Verstorben am 03.01.2019 

BrandsteƩer Anna geb. Jansa aus Götzendorf 
Verstorben am 21.01.2019 

Matauschek Karl  
aus Wien 

Verstorben am  

27.01.2019 

 

Scripnicius Cornelia aus Götzendorf  
im Februar 2019 

Frau  

Ferdinande MARKHART 
aus Götzendorf feierte im März ihren  

80. Geburtstag. 
 

Im Bild von links:  

Vzbgm. Doris Görlich,  GfGR Verena Slavik, 

GfGR Johann Ackermann, Margarethe Ond‐

rejicka,  

und Bgm. Kurt Wimmer 
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Zur Diamantenen Hochzeit von Ella und Josef Lukatsch  

gratulierten GfGR Johann Ackermann, Vzbgm. Doris Görlich  

und Bgm. Kurt Wimmer sehr herzlich! 


